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Kurztitel 

Regelungen zur partnerschaftlichen Durchführung der Regionalprogramme (Bund – Länder) 

Kundmachungsorgan 

BGBl. I Nr. 147/2001 

Typ 

Vereinbarung gem. Art. 15a B-VG 

§/Artikel/Anlage 

§ 0 

Inkrafttretensdatum 

07.12.2001 

Außerkrafttretensdatum 

31.12.2006 

Index 

17 Vereinbarungen gem. Art. 15a B-VG 

Langtitel 

Vereinbarung zwischen dem Bund und den Ländern gemäß Art. 15a B-VG über Regelungen zur 
partnerschaftlichen Durchführung der Regionalprogramme im Rahmen der EU-Strukturfonds in der 
Periode 2000 bis 2006 

StF: BGBl. I Nr. 147/2001 (NR: GP XXI RV 564 AB 889 S. 83. BR: AB 6503 S. 682.) 

Ratifikationstext 

Diese Vereinbarung ist gemäß ihrem Art. 11 mit Ablauf des 6. Dezember 2001 in Kraft getreten. 

Präambel/Promulgationsklausel 

Der Nationalrat hat beschlossen: 

Der Abschluss der nachstehenden Vereinbarung gemäß Art. 15a B-VG wird verfassungsmäßig 
genehmigt. 

Der Bund, vertreten durch die Bundesregierung, und die Länder Burgenland, Kärnten, 
Niederösterreich, Oberösterreich, Salzburg, Steiermark, Tirol, Vorarlberg und Wien, jeweils vertreten 
durch den Landeshauptmann – im Folgenden Vertragspartner genannt –, sind übereingekommen, gemäß 
Art. 15a B-VG die nachstehende Vereinbarung zu schließen: 

Schlagworte 

e-rk3 
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